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Paramedic Beruf – Kurzer Hintergrund
• 1948 NHS gegründet: örtliche Behörden 

Pflicht für Transport zu Krankenhaus. 
Oft Ehrenamt SJA oder Rotes Kreuz

• 1966 Millar Report führt zu besserer 
Ausbildung: “Millar Training” oder “Extended 
Care Attendant”

• 1968 Medicines Act 1968

• 1971 Misuse of Drugs Act 1971

• 1971 Brighton Studie (Prof) Dr Chamberlain 
lehrt erste Cohorte von 6 “Ambulancemen” in 
“extended training” inclusive Defibrillator 

• 1974 Ambulance Services direct unter NHS 
gestellt

• 1980er Jahre: Entwicklung von strukturierter 
“Extended Ambulance Aid” inclusive 
nationalem Standard Trainingsprogramm. 
Theorie and praktisches Training in 
anerkannten Trainingszentren, Emergency 
Medical Technician & Paramedic Level 

• Mitte 1990er Jahre: Erste Universitäten mit 
Paramedicine Diplomas und später Degree 
Abschlüssen (akademischer Kurs mit 
Praktikum im Rettungsdienst) 

• 1999 Offizielle Registrierung (HCPC 
Paramedic geschützter Status)

• 2001 Misuse of Drugs Regulations 2001 

• Anfang 2000er Jahre: Standardisierte 
nationale Richtlinien für Rettungsdienst 
(JRCALC)

• Mitte 2000er Jahre: Paramedic 
Spezialisierungen evolvieren, mit 
assoziierten Diplomas, Masters, etc. später 
Doktortitel (PhD) 

• 2010 Akademischer Weg als primärer Weg 
zur Paramedic Registrierung

• 2012 The Human Medicines Regulations 
2012 - Update zum Medicines Act 1968 
(Schedule 17 Exemptions for Paramedics.)

• 2018 Paramedic Medikamente 
Verschreiben



Positives

• Mehr Wissen / tieferes Wissen 

• Anerkennung / Gleichstellung mit anderen medizinischen
Berufen

• Öffunung von anderen Karriereoptionen
für Paramedics



Zusätzliche Karrieremöglichkeiten

• Paramedic 
Prescriber 
(post-graduate 
Module)

• Consultant Paramedic
(Master, PhD)

• Urgent Care 
Practitioner
(Diploma, Master)

• HEMS/ Critical 
Care Paramedic 
(Master)

• Advanced Clinical 
Practitioner  
(Master)

• HART Paramedic

(possible Certificate/ 
Diploma in progress…)



Negatives

Exclusion!
• Extern / 

Rekrutierung 
• Intern



Schlussfolgerungen
• Akademische Ausbildung richtig durchgeführt, ist für den Berufsstand 

und unsere Patienten von Vorteil, aber meiner Meinung nach MUSS 
das mit Bedacht angewendet werden und als UNTERSTÜTZUNG der 
Kernkompetenzen und Eigenschaften des Berufsstands und NICHT 
als deren Ersatz oder Austausch.

• Vorsicht ist geboten bei der Integration der akademischen Ausbildung 
in unseren Beruf, dass dabei gute Leute nicht ausgeschlossen werden 
und dass wir nicht aus den Augen verlieren, dass es in unserem Beruf 
in erster Linie um Menschen geht und immer gehen sollte und nicht 
um wissenschaftliche Arbeiten …

• Wir sind ein Berufsstand von Problemlösern und kritischen Denkern. 
Wir müssen sicherstellen, dass wir auf unserem Weg in die 
akademische Welt unsere Grundwerte stärken, anstatt sie in 
Forschungsarbeiten und Referenzen zu verlieren.



Fragen?
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